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Bundestagswahl
Am Wochenende darauf, nämlich am 24. September 2017 
ist ein besonderes Wochenende sowohl in unserer Stadt wie 
auch für die gesamte Bundesrepublik. An diesem Tag findet 
die Bundestagswahl statt. Alle Wählerinnen und Wähler sind 
aufgerufen, soweit sie ihrem Wahlrecht nicht bereits durch 
Briefwahl nachgekommen sind, an diesem Tag ihre Stimme 
abzugeben. Mein Appell an Sie: Gehen Sie auf jeden Fall zur 
Wahl und wählen Sie demokratische Parteien, die Ihrer An-
sicht und Ihren Vorstellungen am meisten entgegenkommen. 
Sehr wichtig ist aber, dass Sie von Ihrem Wahlrecht auch 
tatsächlich Gebrauch machen! 

Eröffnung der Erlebniswochen Fisch
Am selben Tag findet auch in Kemnath die Eröffnung 
der Erlebniswochen Fisch der ARGE Fisch im Landkreis 
Tirschenreuth statt. Vormittags um 10 Uhr zur Eröffnung fin-
det an der Seeleite ein Feldgottesdienst statt, anschließend 
herrscht buntes Treiben auf dem gesamten Seeleitengelände 
rund um den Stadtweiher. Besuchen Sie nach dem Gang zur 
Wahlurne diese Veranstaltung. Es wird einiges geboten!

5-jähriges Besten des Waldkindergartens 
Die dritte Veranstaltung an diesem Tag findet im Wald statt:
Unser Waldkindergarten feiert 5-jähriges Bestehen. Jeder-
mann ist herzlich eingeladen, an diesem Tag den Waldkinder-
garten in der Nähe des Aussiedleranwesens Anzenberg 2 zu 
besichtigen und zu bestaunen, was die Waldkindergruppe so 
alles tut, welche pädagogische Bereicherung unsere Wald-
kindergartengruppe für unsere Kinder darstellt. 

Sie sehen, auch in diesem Monat ist also wieder vieles bei 
uns geboten, nehmen Sie die Angebote wahr.

10 Jahre KEM-Journal
Die nächste Ausgabe des KEM-Journals im Oktober 2017 
wird eine ganz besondere Ausgabe sein: Das KEM-Journal 
wird mit dieser folgenden Ausgabe 10 Jahre alt. Wir haben 
uns vorgenommen, anlässlich dieses Jubiläums eine ganz 
besondere Ausgabe zu gestalten. Freuen Sie sich darauf.

Bis dahin grüßt Sie herzlichst

Werner Nickl
Erster Bürgermeister 

Grußwort des 1. Bürgermeisters Werner Nickl
Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger, 
liebe Gäste,

auch im vergangenen Monat war 
wieder viel geboten in Kemnath.

Mitfahrerbank
Haben Sie sich schon einmal mit-
nehmen lassen? Die Mitfahrerbänke 
in Kemnath sind seit Anfang August 

in Betrieb. Der eine oder andere hat schon einmal oder auch 
öfter „Chauffeur“ gespielt, so wurde mir das von verschie-
denen Seiten berichtet. Allerdings hatte ich bisher noch keine 
Gelegenheit, jemanden mitzunehmen, weil niemand dasaß. 
Vielleicht ist es auch in dieser Anfangsphase etwas schwie-
rig sich zu überwinden und einfach Platz zu nehmen, sein 
Ziel anzugeben und einfach mitgenommen zu werden. Bit-
te machen Sie von diesem Angebot doch ganz einfach Ge-
brauch. Versuchen Sie es einfach einmal. Sie werden sehen, 
wie schnell Sie mitgenommen werden und wie schnell Sie 
auch in der Stadt oder in den Märkten wieder Heimfahrgele-
genheit bekommen. Für weitere Verbesserungsvorschläge, 
dass dieses System noch besser funktionieren kann, bin ich 
sehr dankbar. 

68. Kemnather Wiesenfest 
Der Monat August war wieder geprägt von besonderen Festi-
vitäten. Das Wiesenfest war trotz teilweise schlechten Wet-
ters ein überragender Erfolg. Der Festwirt Armin Schinner, 
die Mitveranstalter Gasthaus Busch und die Klosterbrauerei 
scheuten keine Kosten und Mühen, an diesen sechs Tagen 
ein vielfältiges Angebot zu präsentieren und so wunderte es 
nicht, dass das Wiesenfest in diesem Jahr außergewöhnlich 
gut besucht war – und zwar an allen Veranstaltungstagen. 

27. Oldtimertreffen
Ein besonderes Highlight im August ist traditionell das Old-
timertreffen am letzten August-Wochenende. Ein toller Fest- 
abend mit „Live-Oldtimer-Musik“ auf dem Stadtplatz wurde 
nur durch das Gewitter, das etwa um Mitternacht einsetzte, 
getrübt. Über 200 Oldtimer präsentierten sich auf dem Stadt-
platz und am Gelände der Mehrzweckhalle. Der größte Oldti-
merteilemarkt in Nordostbayern an der Mehrzweckhalle fand 
wieder tausende interessierte Besucher. Eine tolle Veranstal-
tung des KEM-Verbandes und des Hauptorganisators Elmar 
Högl.

Ein Ausblick zeigt, dass auch in den nächsten Tagen und Wo-
chen besondere Veranstaltungen warten:

Kemnather Passion 2018
So ist zunächst das Passionsspielertreffen am 19. Septem-
ber 2017 um 19.45 Uhr im Foyer der Mehrzweckhalle zu nen-
nen. Eingeladen sind alle Interessierten, die sich in irgendei-
ner Art und Weise gerne in das Passionsspiel, das im März 
2018 aufgeführt wird, einbringen wollen. Sänger für den Chor 
und  Laienspieler für das Volk werden immer und sehr ger-
ne willkommen geheißen. Wenn Sie Lust und Interesse an 
der Mitwirkung haben, sind Sie an diesem Abend im Foyer 
herzlich eingeladen. Dort werden auch für alle Mitwirkenden 
wichtige Informationen über Texte, Rollen, Probenpläne usw. 
weitergegeben, so dass Ihr Erscheinen schon sehr wichtig 
ist. Thomas Völkl als neuer Chorleiter wird der musikalischen 
Begleitung der Kemnather Passion sicherlich seinen „Stem-
pel“ aufdrücken. Thomas Linkel als Spielleiter hat dies bereits 
bei der letzten Kemnather Passion im Jahr 2013 eindrucks-
voll getan. 

Seniorenclub
Der Seniorenclub trifft sich am Mittwoch, 20. September, 
um 14 Uhr im Kormann-Saal. Es wird der Film „Ich bin 
dann mal weg" von Harpe Kerkeling gezeigt. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen. 
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Fotowettbewerb „Freizeit“
Tom Sierek sorgt für Titelbild

Dass Kemnath ein Ort zum Wohlfühlen mit hoher Aufenthalts-
qualität für alle Altersklassen ist, zeigt Tom Sierek mit seiner 
Aufnahme „Erholungsort Kemnath“. Darauf abgebildet ist eine 
junge Familie, die es sich in unserem Seeleitenpark richtig gut 
gehen lässt. Im Jahr 2010 wurde dieser zu einer einzigartigen 
familienfreundlichen Attraktion mit der Seebühne, dem Spiel-
fisch und vielem mehr umgebaut. Herzlichen Glückwunsch!

Noch bis Ende des Jahres haben Sie die Chance am Wettbe-
werb teilzunehmen und tolle Preise zu gewinnen. Einsende-
schluss für die Oktober-Ausgabe ist der 22. September. Mit 
allen „Fotos des Monats“ wird ein Jahreskalender erstellt und 
erstmals auch zum Verkauf angeboten.

Kleinanzeige

4-5-Zi-Wohnung in Kulmain mit Balkon, Garage und Stell-
platz, schöne ruhige Lage, 95 m², Ölheizung, 450€ Kaltmiete  
+ NK und Kaution ab 1. Oktober zu vermieten. 09642 8636

Entsorgung im September / Oktober 2017
Gelber Sack
Am 22.  September in 
Albenreuth, Altköslarn, An-
zenberg, Atzmannsberg, 
Beringersreuth, Berndorf, Bin-
garten, Birkhof, Bleyer, Eis-
ersdorf, Fortschau,Gmünd-
mühle, Gründlhut, Guttenberg, 
Hahneneggaten, Haidhügl, 
Haunritz, Höflas, Kaibitz,  
Kastl, Kemnath, Köglitz, Köt-
zersdorf, Kuchenreuth, Let-
tenmühle, Lichtenhof, Lin-
denhof, Löschwitz, Mühlhof, 
Neuenreuth bei Kastl, Neu-
wirtshaus, Oberndorf, Ober-
neumühle, Pinzenhof, Reisach, 
Reuth bei Kastl, Rosenbühl, 
Schlackenhof, Schönreuth, 
S c h w a b e n e g g a t e n , 
Schweißenreuth, Senken-
dorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, 
Wolframshof und Zwergau. Am 
20. September in Godas und 
Neusteinreuth sowie am 28. 
September in Hopfau.

Papiertonne
Am 21. September in Godas 
und Neusteinreuth sowie am 
25. September in Hopfau. Am 
26. September in Albenreuth, 
Altköslarn, Anzenberg, Atz-
mannsberg, Beringersreuth, 
Berndorf, Bingarten, Birkhof, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, 
Gmündmühle, Gründlhut, Gut-
tenberg,Hahneneggaten, Haid-
hügel, Haunritz, Höflas, Kaibitz, 
Kastl, Kemnath, Köglitz, 
Kötzersdorf, Kuchenreuth, 
L e t t e n m ü h l e ,  L i c h t e n -
hof, Lindenhof, Löschwitz, 
Mühlhof, Neuenreuth bei 
Kastl, Neuwirtshaus, Obern- 
dorf, Oberneumühle, Pin-
zenhof, Reisach, Reuth bei 
Kastl, Rosenbühl, Schla-
c k e n h o f ,  S c h ö n r e u t h , 
S c h w a b e n e g g a t e n , 
Schweißenreuth, Senken-
dorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, 
Wolframshof und Zwergau. 

Restmüll
Am 18. September und 2. 
Oktober in Godas, am 20. 
September und 04. Okto-
ber in Beringersreuth, Bingar-
ten, Hopfau, Rosenbühl und 
Zwergau. Am 13. und 27. Sep-
tember in Albenreuth, Anzen-
berg, Atzmannsberg, Berndorf, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, 
Guttenberg, Hahneneggaten, 
Haunritz, Kemnath, Kötzersdorf, 
Kuchenreuth, Lettenmühle, Lich-
tenhof, Neusteinreuth, Neuwirts-
haus, Oberneumühle, Obern-
dorf, Pinzenhof, Schlackenhof, 
Schönreuth, Schwabenegat-
ten, Schweißenreuth, Tiefen-
bach und Waldeck. Am 13. und 
27. September in Altköslarn, 
B i r kho f ,  Gmündmüh le , 
Gründlhut, Haidhügel, Höflas, 
Kaibitz, Kastl, Köglitz, Lindenhof, 
Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth 
b. Kastl, Reisach, Reuth b. 
Kastl, Senkendorf, Troglau, 
Unterbruck, Weha, Wolframshof.

Die Tonnen/gelben Säcke 
müssen an den jeweiligen 
Abfuhrterminen um 6 Uhr 
bereitstehen. Tonnen/gelbe 
Säcke, die mit anderen Ab-
fällen oder gar mit Restmüll 
gefüllt sind, werden nicht 
abgefahren.  

Biotonne
Am 19. September und 
04. Oktober in Haunritz, 
Kastl, Kemnath, Kötzers-
dorf, Löschwitz, Oberndorf, 
Reuth b. Kastl, Schlackenhof, 
Schönreuth, Waldeck. Am  
20. September und 05.09. in 
Hopfau.

Oktober-Ausgabe
Anzeigenschluss: 22.09.2017 
Erscheinungstermin: 07.10.2017
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15. - 16.09.2017  Kolpingsfamilie Kemnath
  Konzertwochenende im Gesellenhaus 
24.09.2017 Kolpingsfamilie Kemnath
  Familienwanderung, 13 Uhr, Gesellenhaus 
24.09.2017 Eröffnung Erlebniswochen Fisch
  10 Uhr Festgottesdienst, Festbetrieb mit re- 
  gionalem Handwerkermarkt, Seeleitenpark
28.09.2017 Frauenbund Kemnath 
  Erntedankfest mit Gottesdienst u. Ehrungen,  
  19 Uhr, Pfarrkirche
02.10.2017 Kolpingsfamilie Kemnath
  90er Party, 21.30 Uhr, Gesellenhaus  
08.10.2017 Herbstmarkt 
  Geschäfte haben geöffnet, 11 bis 16 Uhr, 
  Stadtplatz Kemnath 
13.10.2017 Kolpingsfamilie Kemnath 
  KEMsation Junior, 18 Uhr, Gesellenhaus

30.09. / 01.10.2017 SV Waldeck 
  Oktoberfest, Sportgelände 

20.09.2017   Kath. Männerverein 
  Herbstversammlung, 20 Uhr, Pfarrheim 
04.10.2017   Kath. Frauenbund Kastl 
  Erntedankfeier
29.09.2017      Sportschützen Kastl
  Landkreismeisterschaften, 18 Uhr, Schüt- 
  zenheim
30.09.2017      Sportschützen Kastl
  Landkreismeisterschaften, 9 Uhr, Schüt- 
  zenheim

Die neuen Programmhefte der Volkshochschule Tirschenreuth  
liegen in Kemnath aus bei der Sparkasse, der Raiffeisenbank, 
in der Stadtbücherei, bei der Verwaltungsgemeinschaft sowie 
beim REWE-Markt und bei EDEKA Legat. Weitere Informati-
onen auch im Internet unter www.vhs.kreis-tir.de.

Termine Kemnath

Geburten:
30.06.2017
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Hörl Tim Matthias
Eltern: Hörl Matthias und 
Hörl Eva Martina geb. 
Pöllmann
Kastl, Altköslarn 12

02.07.2017
Geburtsort: Bayreuth
Kaya Lara Angelina
Eltern: Kaya Serhat und 
Kaya Nathalie Cornelia 
geb. Einert
Kemnath, Pfarrer-Pilz-Str. 5

02.07.2017
Geburtsort: Bayreuth
Panzer Jonas Günther
Eltern: Panzer Markus 
Hermann und Panzer 
Christina Rita geb. Seitz
Kemnath, Berndorf 9

02.07.2017
Geburtsort: Bayreuth
Panzer Anna Andrea
Eltern: Panzer Markus 
Hermann und Panzer 
Christina Rita geb. Seitz
Kemnath, Berndorf 9

10.07.2017
Geburtsort: Bayreuth
Scherm Selina
Eltern: Scherm Gerhard 
Karl und Scherm Tanja 
geb. Kreutzer
Kastl, Frühlingstraße 8

10.07.2017
Geburtsort: Marktredwitz
Tilp Constantin
Eltern: Tilp Alexander 
Norbert und Tilp Janina, 
geb. Jung
Kemnath, Königsberger 
Str. 5

31.07.2017, Geburtsort 
Weiden i.d.OPf.
Klement Mats
Eltern: Klement Michael 
und Klement Marina geb. 
Braunreuther
Kemnath, Anzensteinstr. 29

06.08.2017
Geburtsort: Marktredwitz
Wagner Niko Johannes
Eltern: Wagner Johannes 

Georg und Wagner Corinna 
Roswitha Karin, 
geb. Schmid
Kemnath, Waldeck, 
Im Höritz 28

07.08.2017
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Schwödiauer Karl Gerhard 
Borromäus
Eltern: Schwödiauer 
Philipp und Schwödiauer 
Maria Anna geb. Endres
Kemnath, Löschwitz, Bür-
germeister-Reger-Str. 11

Sterbefälle:
01.08.2017
Sterbeort: Kemnath
Maria Anna Leypold geb. 
Schmid, 87 Jahre
Kemnath, Paul-Zeidler-Str. 1

Eheschließungen:
25.07.2017
Heiratsort: Kemnath
Thomas Hermann Erwin 
Lindner und Elke Andrea 
Schmieger, geb. Gräbner
Kemnath, Bayreuther Str. 11

28.07.2017
Heiratsort: Kastl
Stefan Stahl und Katja 
Elisabeth Meyer
Kastl, Reuth b. Kastl 19

04.08.2017
Heiratsort: Kemnath
Carl-Ferdinand Georg 
Böhm und Corinna Aurelia 
Hoffer
Kemnath, Hohe Str. 5

04.08.2017
Heiratsort: Kastl
Martin Manfred Wöhrl und 
Kathrin Anna Gudrun Dirrigl
Kastl, Altköslarn 1

05.08.2017
Heiratsort: Kemnath
Andreas Prechtl und Sabi-
ne Gerlinde Barbara Jobst
Kemnath, Bingarten 2

05.08.2017, Heiratsort 
Kemnath
Marcel Karl-Heinz Pinzer 
und Magdalena Petra 
Scherm
Kemnath, Am Einlaß 2

Neues vom  
Einwohnermeldeamt

Für das KEM-Journal Ausgabe September wurde 
bei den nachfolgenden Personenstandsfällen einer 

Veröffentlichung zugestimmt:

 

 
 
 
 

 

 

Termine Waldeck

Termine Kastl

Neue VHS-Programme
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Apothekennotdienste:
bis 15.09. Apotheke Speichersdorf
bis 22.09. Vorstadt-Apotheke Kemnath
bis 29.09. Apotheke Weidenberg
bis 06.10. Apotheke Schug am Turm Kemnath
bis 13.10. Vorstadt-Apotheke Kemnath  

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
(Wochenendnotdienst) Tel.: 116 117

Neue Möglichkeiten entstehen 
 Sanierung der Freisportanlage Kemnath - Bauausschuss besichtigt Baustelle

Über eine halbe Million Euro investieren Freistaat, Landkreis und 
Stadt in die Sanierung der Kemnather Freisportanlage. Vieles soll 
für die unterschiedlichen Sportarten verbessert werden. Einiges 
hat sich auch schon getan. Der Kemnather Bauausschuss be-
sichtigte in seiner jüngsten Sitzung die Schul- und Freisportan-
lage. 

Auf dem Kleintrainingsfeld direkt neben den Umkleideräumen der 
Freisportanlage hat sich schon einiges getan. Dort haben Arbei-
ter den alten Asphalt-Unterbau zurückgebaut, einen neuen ein-
gegossen. Jetzt gibt es ein leichtes Gefälle und Entwässerungs-
möglichkeiten an etlichen Stellen. Auch beim Weitsprungfeld 
sorgten die Arbeiter dafür, dass das Wasser nun abfließen kann. 
Nur noch der Kunststoffbelag, die Tartanschicht, fehlt. Die alten 
hohen Zäune, die das Kleintrainingsfeld ummantelten, sind nun 
teilweise weg. Ganz entfallen werden sie jedoch nicht. Nur bei der 
derzeit öffentlichen Skate- und Beachvolleyballanlage bleibt ein 
Teil des Zaunes bestehen. Zudem werden Ballfangnetze ange-
bracht. Multifunktionsösen im Boden ermöglichen es, Sportgeräte 
anzubringen. Im Zufahrtsbereich neben den Lagerräumen der 
Freisportanlage wird ein neues Tor errichtet und auch der bereits 
erneuerte Zaun ausgetauscht. Die Höhe des Tores und Zaunes 
muss den aktuellen Vorgaben entsprechen und somit eine Höhe 
von zwei Metern aufweisen, hieß es bei der Besichtigung. Feuch-
tigkeit machte der Kunststoffschicht zu schaffen. 

„Eine Ablaufrinne war eingebaut, jedoch fehlte der geeignete Ab-
lauf fast komplett um die 400 Meter lange Laufbahn. Kantensteine 
waren brüchig, Rinnenabdeckungen gebrochen", erörterte Inge-
nieur Gerhard Baumann. So werden aktuell neue Oberflächen-

wasserabläufe eingebaut. Zudem wird eine 20 Zentimeter breite 
Pflasterreihe entlang der Bahn, auf der Innenseite um die Ra-
senfläche, als auch an der Außenseite und an den anliegenden 
Grünstreifen eingesetzt und soll so für weitere Verbesserung sor-
gen. Ebenso wurden Sprungschanze und Wassergraben zurück-
gebaut. Denn diese sei nie genutzt worden. Die Unterschicht der 
400-Meter-Laufbahn wird nicht erneuert, weil sie noch intakt sei. 
Jedoch wird auch hier die 13 Millimeter starke Kunststoff-Unter-
schicht eingebaut und die rund 7 Millimeter dicke rot-farbige Ab-
nutzschicht in Spritbeschichtung aufgetragen. 

Die Kugelstoßanlage ist ebenfalls mit in die Baumaßnahmen ein-
geplant. Randsteine sind abgebrochen, die Betonplatte bei den 
Stoßringen abgeplatzt und die Entwässerung nicht intakt. Jedoch 
steht nach der Sanierung nur noch ein Kugelstoßring zur Verfü-
gung. Zudem wird beim Kugelstoßfeld ein Beachsoccerfeld ge-
schaffen. Die Bedingungen des Sandfeldes seien bereits durch 
die jetzigen Ausmaße von 13 Metern Breite und der Länge von 
rund 19 Metern dafür ausreichend, hieß es bei der Besichtigung. 
Das jetzt schon öffentliche Beachvolleyballfeld und die Skateran-
lage werden durch das Beachsoccerfeld und die Kugelstoßan-
lage dann erweitert. Die Zäune kommen, zumindest entlang der 
Straßenseite, weg. Ein Erdhügel soll dort angesät und bepflanzt 
werden. Einige Gremiumsmitglieder meldeten dazu Sicherheits-
bedenken an. „Bälle können auf die Straße fallen, das ist ge-
fährlich", hieß es. Deshalb wird nun besprochen, ob zumindest 
vereinzelt Ballfangnetze angebracht werden sollen. 

Auf eine halbe Million Euro wurden die Kosten anfangs ge-
schätzt. „Kleine Überschreitungen der Kostensumme führen je-
doch zu späterem Zusatznutzen für alle", betonte der Bürgermei-
ster. „Nachgerechnet liegen wir aktuell bei 473.000 Euro, plus 
rund 45.000 Euro für die Zusatzflächen und -arbeiten", wusste 
Christian Kropf vom Landratsamt Tirschenreuth. Die Kosten wer-
den zwischen Landkreis und Stadt aufgeteilt. „Es kann bei diesen 
Sanierungsmaßnahmen mit einer hohen Fördersumme des Frei-
staates gerechnet werden." Text und Foto: mde

Der Bauausschuss inspizierte die Baustelle an der Freisportanlage

Der CSU-Ortsverband Kastl lädt am Mittwoch, 20. September, 
ab 18 Uhr ein zur Baustellenbesichtigung am neuen Baugebiet 
„Heckenring". Es werden Michael Wagner vom Planungsbüro 
sowie Herr Gollwitzer von der ausführenden Baufirma anwe-
send sein, um Fragen der Teilnehmer zu beantworten. Inte-
ressenten - auch Nichtmitglieder - sind herzlich willkommen. 
Anschließend Einkehr im Kastler Schützenhaus.

Baustellenbesichtigung
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„Modellregion“
Oberpfälzer Wald ausgewählt

Rund 75 Prozent der Fläche des Oberpfälzer Walds sind Na-
turparkgebiet – allein dadurch ist die Region schon präde-
stiniert als „Modellregion Naturtourismus“. Um die Auszeich-
nung und die damit verbundenen Fördermittel zu erhalten, 
musste sich die Ferienregion dennoch einem Wettbewerb 
stellen. Das Konzept „Natürlich unterwegs am Goldsteig – 
Mein Natur-Navi durch den Oberpfälzer Wald“ überzeugte 
dabei die Jury, sodass der Oberpfälzer Wald nun eine von 
nur drei „Modellregionen Naturtourismus“ in Bayern ist.

Leitidee des Wettbewerbs war es, die Kooperation der Betei-
ligten vor Ort zu stärken und die Verknüpfung naturtouristisch 
relevanter Angebote verschiedener Träger und Einrichtungen 
zu unterstützen. Bei der Preisverleihung im Münchener 
Schloss Fürstenried betonte die Bayerische Staatsministe-
rin für Umwelt und Verbraucherschutz, Ulrike Scharf, dass 
alle 15 eingereichten Wettbewerbsbeiträge von hoher Qua-
lität seien und die Auswahl der drei Preisträger daher keine 
leichte Aufgabe für die Jury gewesen sei. „Schon die Ent-
stehung des Konzepts aus dem Oberpfälzer Wald hat die 
Jury besonders beeindruckt: 17 Kooperationspartner – unter 
anderem drei Landkreise, eine kreisfreie Stadt, Naturparke, 
Ferienregionen und Umweltstationen – haben einen gemein-
samen Beitrag für die Destination 'Oberpfälzer Wald' erar-
beitet. Der Wettbewerbsbeitrag schafft eine eindrucksvolle 
Bündelung der Angebotsvielfalt entlang des Goldsteigs und 
seiner Schwesterwege und macht die ganze Fülle der nach-
haltigen Wander- und Freizeitmöglichkeiten erst sichtbar. Das 
'Natur-Navi' wird gleichzeitig alle für die Naturtouristen rele-
vanten Informationen zum Goldsteig bereitstellen, von Na-
tur-Sehenswürdigkeiten über Gastronomie und Unterkünfte 
bis hin zu regionalen Besonderheiten und Rezepten." Neben 
dem Titel „Modellregion Naturtourismus“ darf sich der Ober-
pfälzer Wald über eine Förderung von 70.000 Euro freuen. 

Der Erfolg und die Zukunftsfähigkeit von Unternehmen 
hängen sehr stark von der Führung und der Führungskul-
tur im Unternehmen ab. Neue Themen, wie Digitalisierung 
oder Industrie 4.0 verlangen eine Reaktion vor allen Din-
gen im Bereich der Führung. Und diese verlangt nahezu 
eine entsprechende Antwort im Bereich der Kultur oder des 
Wertefundaments. Zu diesem Thema findet am Freitag,  
6. Oktober, im Kloster Speinshart der Kongress „Zukunfts-
fähige Führung mit christlichen Werten“ statt. Als besonde-
ren Gast wird Erzbischof Dr. Nikola Eterovic, Apostolischer 
Nuntius von Deutschland, erwartet. Das Programm be-
ginnt um 14.30 Uhr und endet gegen 19.30 Uhr in einem 
gemütlichen Beisammensein. Nähere Informationen unter 
www.kloster-speinshart.de/aktuelles/zukunftsfaehige-fueh-
rung-mit-christlichen-werten.php. 

Zukunftsfähige Führung

Orgel und Posaunen
Konzert von Matthias Grünert und OPUS 4

Ein besonderer Leckerbissen erwartet Klassikfreunde am Sams-
tag, 21. Oktober, um 19 Uhr in der Stadtpfarrkirche „Mariä Him-
melfahrt“ in Kemnath, wenn der Kantor der Dresdner Frauen-
kirche Matthias Grünert und das Posaunenquartett OPUS 4 bei 
einem Konzert zu Gast sind. Die Aufführung wird unterstützt von 
den Hollerhöfen Waldeck und der Eintritt ist frei. Spenden werden 
gerne angenommen und kommen dem HuK Waldeck zugute. 
Matthias Grünert studierte Kirchenmusik, Gesang und Orgel an 
der Hochschule für Kirchenmusik in Bayreuth und an der Hoch-
schule für Musik in Lübeck. 2004 wurde er als erster Kantor der 
Dresdner Frauenkirche berufen und trat dieses Amt 2005 an. Das 
Posaunenquartett OPUS 4 mit Posaunisten des Gewandhausor-
chesters zu Leipzig wurde 1991 gegründet. Heute besteht das 
Ensemble aus dem Leiter Jörg Richter, Mitbegründer Dirk Leh-
mann (beide vom Gewandhausorchester zu Leipzig), Wolfram 
Kuhnt (Mitglied der Staatskapelle Halle) sowie dem freischaffen-
den Musikern Stephan Meiner und Hans-Martin Schlegel. Das 
umfangreiche Repertoire des Ensembles umfasst Bläsermusik 
aus fünf Jahrhunderten. hl
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Impressionen vom 68. Kemnather Wiesenfest

Den Promis schmeckte das Bier

Feuerwerk zum Abschluss
Fisch war tüchtig nachgefragt

In luftiger Höhe

Publikumsrenner "Bayernwippe"

Festzug mit Bierkutsche

Stimmung im Festzelt 

A'zapft is – wenn auch etwas schaumig
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Erlebnis Fisch
Eröffnung am 24. September

Am 24. September starten die Erlebniswochen Fisch. Der 
ARGE Fisch e.V. ist es eine besondere Ehre, die Eröffnung 
in diesem Jahr im Kemnather Seeleitenpark durchführen zu 
dürfen. Das Zentrum der Phantastischen Karpfen ist der idea-
le Ort für den Auftakt in eine spannende Fischsaison 2017. 
Los geht es um 10 Uhr mit einem Festgottesdient im Festzelt 
mit Stadtpfarrer Konrad Amschl. Direkt im Anschluss werden 
Landrat Wolfgang Lippert zusammen mit dem Bürgermei-
ster Werner Nickl und dem Vorsitzenden der ARGE Fisch, 
Hans Klupp, das erste Fass Friedenfelser Karpfentrunk an-
zapfen, ein eigens für die Fischwochen gebrautes Spezial-
bier. Musikalisch begleitet werden der Gottesdienst und der 
Anstich von den Kaibitzer Schlossbläsern. Ab 12 Uhr sorgt 
die Kemnather Stadtkapelle dann bis zum Abend für einen 
passenden musikalischen Rahmen.  Rund um das Festzelt 
beginnt ebenfalls ab 10 Uhr der Festbetrieb mit nahezu 50 
Ständen rund um Essen, Trinken, Kunst und Handwerk. Von 
Fischgyros über Karpfenweißwürste bis hin zum Straußen-
gulasch gibt es alles, was Herz und Magen begehren. Und 
wie es sich für die „Fairtrade-Stadt“ Kemnath gehört, gibt es 
zusätzlich zu den zahlreichen handgearbeiteten regionalen 
Produkten auch Kaffee aus fairem Handel und leckeren Ku-
chen. Selbstverständlich ist auch für die jüngsten Festbesu-
cher wieder jede Menge geboten. Neben dem Spielplatz mit 
Spielefisch, Spielschiff und dem Fischbrunnen veranstaltet 
die ARGE Fisch auch dieses Jahr wieder die Karpfenolympi-
ade mit tollen Preisen. Ziel ist es möglichst viele „Karli-Stem-
pel“ zu sammeln.   

Die sonntäglichen Konzerte auf der Seebühne am Kemnather 
Stadtweiher entwickeln sich immer mehr zu einem Publikumsma-
gneten für Zuhörer aus nah und fern: Die Stadtkapelle Kemnath 
hatte ein Heimspiel. Bei den 19 Blasmusikstücken unter der Lei-
tung von Renè Pascal Bauer kamen nicht nur die Freunde der 
böhmisch-bayerischen Blasmusik, sondern auch Liebhaber von 
Oldies und Evergreens aus den 60er und 70er Jahren voll auf 
ihre Kosten. Text und Foto: jzk

Sommerkonzert
Stadtkapelle überzeugte auf Seebühne

Geistlicher Zuwachs
Pfarrer Sven Grillmeier neuer Knappe

Beim letzten Kapitelum  hat der Ritterbund Waldeckh zue Keme-
natha in einer feierlichen Zeremonie den 41-jährigen Pilgrim Pfar-
rer Sven Grillmeier als neuen Knappen Friederich in den Bund  
aufgenommen. Er legte dabei das feierliche Gelöbnis gegenüber 
dem Großmeister und der gesamten Ritterschaft ab. Der neue 
Knappe ist, soweit bekannt ist, der erste katholische Geistliche, 
der einem Ritterbund angehört. Als Leibritter fungierte Edwin von 
Egloffstein, durch den der  Pilgrim Interesse am Ritterbund ge-
funden hat, und der ihn nun auf seinem weiteren ritterlichen Weg 
begleiten wird. Text und Foto: hl

Der neue Knappe Friederich (2.v.r.) mit (von links) Edwin von Egloffstein, 
Werner von Podewils und Wolf vom Seegrund
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Spezialisten für Haare und Haut
„Haarmacherei“ bietet zahlreiche Leistungen – Pauline Bäumler seit 40 Jahren dabei

Vier Jahrzehnte Betriebszugehörigkeit – die konnte in die-
sen Tagen Friseurmeisterin Pauline Bäumler  im Kemnather 
Salon „Die Haarmacherei“ feiern. Vor 40 Jahren hat sie ihre 
Ausbildung im Salon von Elfriede Hahne (rechts) begonnen, 
hat seit dieser Zeit sämtliche Veränderungen mitgemacht 
und ist dem Haus treu geblieben. Im Jahr 2000 hat Pauline 
Bäumler zudem erfolgreich die Meisterprüfung abgeschlos-
sen. Seit knapp drei Jahren führt nun Claudia Hahne „Die 
Haarmacherei“– und noch heute ist die 55-Jährige eine Mit-
arbeiterin, die im Betrieb unverzichtbar ist. „Ich kann mich 
100-prozentig auf sie verlassen und sie gibt ihre langjährige 
Erfahrung an das ganze Team weiter“, sagt Hahne. 

Der Friseursalon in der Wunsiedler Straße hat Tradition – 
und gleichzeitig  lohnt es sich immer wieder, die „Haarma-
cherei“ von Inhaberin Claudia Hahne neu kennenzulernen: 
Langjährige Berufserfahrung gepaart mit frischen Ideen. 
Ein starkes Team aus Spezialisten für Haare und Haut freut 
sich auf den Besuch. Der Salon mit seinem mehrköpfigen 
Team bietet nicht nur die große Palette der „klassischen“ 
Friseurleistungen, sondern beispielsweise auch Haarverlän-
gerungen, Farbtypberatungen und Angebote im Kosmetik-
bereich. Für die Herren hat die „Haarmacherei“ auch das 
volle Verwöhn-Programm in petto – vom Haarschnitt über 
die Bartpflege bis hin zur Nassrasur. 

Geöffnet hat der Salon Dienstag bis Freitag von 8 Uhr bis 
18 Uhr sowie Samstag von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr. Termin-

vereinbarungen (Telefon 09642/435) sind empfohlen, damit 
sich der Kunde auf die uneingeschränkte Aufmerksamkeit 
der Mitarbeiter freuen kann. 

Weitere Informationen im Internet unter www.diehaarma-
cherei.de.

v.l.: Claudia Hahne, Jubilarin Pauline Bäumler und Elfriede Hahne
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„1. Kemnather Kirwa“ in der Mehrzweckhalle
Festwochenende des Burschen- und Madlervereins

Bereits im Geburtsjahr des Burschen- und Madlervereins 
Kemnath e.V. haben die Verantwortlichen und ihre Mitglieder 
Großes vor. Traditionserhalt und Brauchtumspflege haben sich 
die Burschen und Madler auf die Fahne geschrieben. Erst im 
Januar 2017 wurde der Verein durch den Zusammenschluss 
einiger junger lediger Frauen und Männer gegründet. Am 22. 
und 23. September starten sie schon in die Vollen, halten die  
„1. Kemnather Kirwa“ in der Kemnather Mehrzweckhalle ab. Hun-
derte Besucher werden dazu erwartet.
 
Los geht´s am Freitag, 22. September, ab 21 Uhr. Unter dem 
Motto „Das Beste aus den letzten 40 Jahren Musikgeschichte" 

wird der bekannte "DJ Udo H." vom Mischpult aus die aus der 
Soundanlage strömenden Beats steuern und die Halle und Besu-
cher so zum Beben bringen. Am Samstag, 23. September, startet 
der „Gaudi- und Stimmungsabend“ um 20 Uhr. Die Burschen und 
Madler verpflichteten dazu die bewährte Partyband "Saggradi". 
An beiden Tagen sorgt zudem "DJ En El Parlante" im Barzelt für 
gute Soundtöne und Unterhaltung.
 
Tickets für jeweils fünf Euro gibt es im Vorverkauf bei Ede-
ka-Markt Legat und  Schreibwaren Märkl in Kemnath, Schreib-
waren Wamser in Eschenbach, Blumenhaus Melanie Högl in 
Neusorg, Schreibwaren Rose in Erbendorf sowie in der Avia 
Tankstelle Hautmann in Pressath. Auch werden „Weekend-Ti-
ckets“ zum Preis von neun Euro für beide Tage angeboten. An 
der Abendkasse kostet die Tageskarte sechs Euro. 
Text und Foto: mde

Verantwortliche des Vereins vor dem in Oberndorf errichteten Banner

Landgasthaus Busch 
in Kötzersdorf

Vielseitige Speisekarte mit  
verschiedenen Braten, 

Krenfleisch, Fischgerichten  
und Brotzeiten.

Kirchweih 
Donnerstag bis Montag 12.10. - 16.10.

 
        
 
 
 
 
 
 
 
 

Christa & Johann Sertl 
Kalvarienberg 1 
95478 Kemnath 
Tel.: 09642 / 2915 

-traditionelle Küche  

-für Familien- und Betriebsfeiern bis zu 120 P 

-Sonn- und Feiertags Mittagstisch 

-2 Bundeskegelbahnen 

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Sertl mit Team 
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Impressionen vom Ferienprogramm

Passionstreffen am 19.9.
Zum nächsten Vorbereitungs-
treffen für die Kemnather 
Passion 2018 sind alle Mit-
wirkenden (Spieler und Chor) 
am Dienstag, 19. September, 
um 19.45 Uhr (nach der Hei-

ligen Messe) herzlich ins Foyer der Mehrzweckhalle eingeladen. 
Spielleiter Thomas Linkel und Chorleiter Thomas Völkl informie-
ren die Mitwirkenden über den aktuellen Stand, Probenbeginn 
und vieles mehr. Auch neue Mitwirkende für den Passionschor 
und für das Volk sind herzlich eingeladen. Der Karten-Vorverkauf 
für die Kemnather Passion 2018 startet übrigens am 4. Oktober 
2017. Tickets gibt es dann online unter www.okticket.de oder bei 
den angeschlossenen Vorverkaufs-Stellen. Weitere Infos zur 
Kemnather Passion gibt es außerdem im Internet unter www.
kemnather-passion.de.

Ausstellung zu 
Allerheiligen und

Totensonntag
Am Sonntag, den 15.10.2017,

von 10 bis 16 Uhr 
Unsere Floristen haben für Sie über 200 

individuelle Gestecke und Grabschmuck in 
allen Preisklassen ab 9.90 € gearbeitet.

Ab 9. Oktober 
Dauerausstellung

Stiefmütterchen  0,49 €
Winterheide ab 1,29 €
Chysanthemen winterhart 1,49 €

Vater-Kind-Zelten der Kolpingsfamilie Foto: kaz

Kellerführung von HAK und CSU. Foto: jzk

Hintergrundbild: Malaktion der Gruppe "MALWAS". Foto: jzk

Beachvolleyball-Schnuppern des SVSW. Foto: jzk

Schnupperkegeln des SKC. Foto: jzk

Schafkopfkurs der CSU. Foto: jzk

Trauertreff
Trauer ist ein langer Weg und kann die Suche nach einem neu-
en Sinn  für das eigene Leben auslösen. Sie erfasst den ganzen 
Menschen, seine Gefühle, seinen Körper und seinen Verstand. In 
einer Gruppe ist es leichter, Mut zu fassen, den eigenen Trauerweg 
zu gehen. Der Trauertreff im Familienzentrum Mittendrin ist so ein 
geschützter Ort, wo Trauernde sich begegnen, sich austauschen 
und Stärkung für ihren persönlichen Trauerweg erfahren können. 
Alle Trauernde sind herzlich eingeladen. Termine: Mittwoch, 20. 
September, und Mittwoch, 18. Oktober, jeweils um 18 Uhr. Nähere 
Infos bei Elke Burger, Telefon 09642/1699
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Hund, Gesang und Couplets
Kastler Kleinkunsttage am 21. und 22. Oktober – Kartenverlosung 

Der Kulturtreff Kastl feiert in diesem Jahr seinen 20. Geburtstag 
und feiert dies mit einer Wiederauflage der „Kleinkunsttage“: Drei 
Veranstaltungen stehen am 21. und 22. Oktober in der Mehr-
zweckhalle auf dem Programm. 

Das Programm
Los geht es am Samstag um 15 Uhr (Einlass um 14 Uhr) mit 
Florin & Cato: Sie zeigen eine einmalig frische und freche Ver-
bindung aus Komik und moderner, artgerechter Hundedressur. 
Florin nimmt das Publikum von Anfang an mit in sein liebevolles 
Chaos, in dem Hund Cato sein Herrchen zum Narren hält und 
Assistentin Felicitas aus der Rolle fällt. Cato rechnet nicht nur, 
sondern springt und spricht, aber eben nur dann, wenn es ihm 
gefällt, während Felicitas ihm am liebsten die Show stehlen wür-
de. Am Ende bleibt Florin nichts anderes übrig, als seiner verflix-
ten Bande das Wort zu überlassen und dabei entpuppt sich doch 
tatsächlich noch einer von ihnen als hochbegabter Akrobat. Die 
Professionalität dreißigjähriger internationaler Bühnenerfahrung 
macht die Show zu einem abwechslungsreichen, kurzweiligen 
und dennoch eleganten Unterhaltungsspektakel für Alt und Jung. 
Der Eintritt ist frei. 

Der Samstagabend gehört A-Capella-Musik vom Feinsten: Dann 
steht nämlich die sechsköpfige Formation „Sing Out“ aus der Re-
gion auf der Bühne. Mit ihrem aktuellen Programm „Atemnot“ sa-
gen die sechs Männer dem körperlichen Verfall den Kampf an. 
Gewürzt mit ihrem oberpfälzer Humor ist Atemnot vorprogram-
miert - auch beim Publikum. Neben vielen neuen Liedern prä-
sentieren sie auch verrückte Geschichten und vogelwilde Verklei-
dungen. Beginn ist um 20 Uhr, Einlass um 19 Uhr. 

Am Sonntag um 16 Uhr (Einlass ab 15 Uhr) steht schließlich die 
Couplet-AG auf der Bühne, eine der bekanntesten und erfolg-
reichsten Musikkabarettgruppen Süddeutschlands. Sie präsen-
tiert volksnahe Unterhaltung auf hohem künstlerischem Niveau. 
Mit ihrer unverwechselbaren Art gelang es der Couplet-AG, eine 
musikalisch-kulturelle Nische in der süddeutschen Kabarettland-
schaft neu zu besetzen. Ihr Markenzeichen: pointierte Kabaretts-
zenen im rasanten Wechsel mit spritzigen Gesangseinlagen. Die 
bissig-satirischen Texte von Jürgen Kirner zusammen mit den 
kraftvollen, eingängigen Melodien von Bernhard Gruber bilden 
dabei das ideale Transportmittel für zeitkritische Hinterfotzig-
keiten. Nicht selten merkt der Lacher erst hinterher, dass er sich 
selbst belacht hat.

Der Eintritt für „Sing Out“ und die „Couplet-AG“ kostet im Vorver-
kauf jeweils 18 Euro, an der Abendkasse jeweils 20 Euro. Für 

Mitglieder des Kulturtreffs ist jeweils ein Getränkegutschein über 
drei Euro inklusive. Ein Kombiticket für beide Veranstaltungen ist 
im Vorverkauf auch erhältlich: Es kostet 30 Euro. Tickets gibt es 
im Vorverkauf bei der Bäckerei Schmid in Kastl, im „Bücherladen“ 
in Kemnath oder im Internet unter www.okticket.de sowie über 
www.kulturtreff-kastl.de.

Kartenverlosung
Das KEM-Journal verlost in Zusammenarbeit mit dem Kulturtreff 
Kastl 1 x 2 Karten für den Auftritt der Couplet-AG am 22. Okto-
ber. Dazu einfach eine Email mit kompletter Anschrift und Tele-
fonnummer an info@kemjournal.de, Stichwort „Kleinkunsttage“, 
senden. Über den Gewinner entscheidet das Los, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Einsendeschluss ist der 5. Oktober.

Couplet-AG

Sing Out
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Italien, 1899. Als die 
junge, frisch verheirate-
te Engländerin Nell mit 
ihrem Mann Oliver im 
Grand Hotel Angst an 
der ligurischen Küste 
eintrifft, um hier ihre Flit-
terwochen zu verbrin-
gen, fühlt sie sich im 
siebten Himmel. Doch 
schon bald stellt sich 
heraus, dass nichts 
so ist, wie es scheint. 
Im Hotel ist offenbar 
der Geist der früheren 
Besitzerin des Anwe-
sens, auf dem das 
Hotel erbaut wurde, 
noch präsent, worüber jedoch niemand zu sprechen wagt. 
Darüber hinaus stellt Nell fest, dass sie ihrem Mann nicht 
vertrauen kann, da dieser offensichtlich in dubiose Ma-
chenschaften verwickelt ist, die das Hotel betreffen.  Auch 
ein Geschäftspartner Olivers, der sich im Hotel aufhält, 
trägt in keinster Weise zu ihrer Beruhigung bei. Als sich im 
Hotel ein Mord ereignet und Nell in Verdacht gerät, diesen 
begangen zu haben, sieht sie keine andere Möglichkeit, 
als die Flucht. Ein Buch, das die Leser von den ersten Sei-
ten in seinen Bann zieht und bis zur letzten Seite fesselt.

Emma Garnier 
Grand Hotel Angst 
Penguin Verlag 2017
320 Seiten

„Grand Hotel Angst“ 
Das Team der Stadtücherei Kemnath empfiehlt

  BUCHTIPP  

„Zurück zu den Wurzeln, die in die Zukunft führen“ war das 
diesjährige Generalthema des 67. Festivals junger Künst-
ler Bayreuth. Musikalisch profitierte Kemnath auch in die-
sem Jahr wieder von dieser „Probebühne für die Jugend 
der Welt“. Unter dem Motto „Das Licht des Lampion“ konn-
ten die Besucher des Kirchenkonzerts eine musikalische 
Reise nach Thailand unternehmen. Ermöglicht hat dies das 
„E-sean-Quartett“ des College of  Music der Mahidol Univer-
sität Thailand. Das mit zahlreichen Preisen ausgezeichnete 
Ensemble spielte in der Stadtpfarrkirche Ethnomusik, Tanz-
lieder und traditionelle thailändische Musik. Die Volkslieder 
wurden auf landestypischen Instrumenten dargeboten, die in 
Deutschland kaum zu hören sind. Die Motive „Heimat und 
Liebe“ bestimmten das Konzertprogramm. Unter den neun 
Musikstücken war Molams (traditionelle thailändische Volks-
lied), ein Liebeslied, ein Liebesduett und lyrische Gesänge 
wie „Dok Mai“ („Lied der Holzbiene“). Rhythmusbetonte  In-
strumentalstücke animierten die Zuhörer zum Mitklatschen. 
Text und Foto: jzk

„Das Licht des Lampion“ 
Festival Junger Künstler in Kemnath

Das Quartett begeisterte die Zuhörer in der Kemnather Stadtpfarrkirche 



„Faire Woche“ vom 15. bis 29. September 
Geschäfte, Vereine und Organisationen mit Aktionen

Öffnungszeiten:
 Montag  Ruhetag
 Dienstag 7:30 – 13:00 und 14:30 – 18:00 Uhr
 Mittwoch 7:30 – 13:00 und 14:30 – 18:00 Uhr
 Donnerstag 7:30 – 13:00 und 14:30 – 18:00 Uhr
 Freitag 7:30 – 18:00 Uhr  durchgehend geöffnet
 Samstag 7:00 – 12:00 Uhr

Stadtplatz 23/25     ·     95478 Kemnath     ·     Tel.: 09642/1552

Die Faire Woche ist die größte Ak-
tionswoche zum Fairen Handel in 
Deutschland. Sie fand 2001 zum 
ersten Mal statt und wird seit 2003 
jedes Jahr in der zweiten Septem-
berhälfte durchgeführt. Die Faire 
Woche 2017 findet vom 15. bis 29. 

September zum Thema „Wirtschaftliche Perspektiven für die 
Produzent*innen im Globalen Süden" statt. Die Faire Woche in-
formiert bei ihren jährlich 2.000 bis 2.500 Veranstaltungen über 
den Fairen Handel in Deutschland und weltweit. Veranstalter der 
Fairen Woche ist das Forum Fairer Handel in Kooperation mit 
TransFair und dem Weltladen-Dachverband. Die Planung und 
Umsetzung der jährlich rund 2.000 bis 2.500 Aktionen überneh-
men lokale Gruppen und Organisationen, wie Weltläden, Akti-
onsgruppen, kirchliche Gruppen, Unternehmen, Supermärkte, 
Fairtrade-Schulen oder gastronomische Betriebe. 

Auch vor Ort sind verschiedene Aktionen geplant: Die Evan-
gelische Pfarrei Wirbenz bietet nach dem Erntedank-Gottes-
dienst am 24. September (Gottes-
dienstbeginn um 9.30 Uhr) einen 
Fairtrade-Warenverkauf an. Es wird 
wieder eine größere Auswahl an 
Waren angeboten: Kaffee, Tee, Ka-
kao, Honig, Obstsäfte, Wein, Rohr-
zucker, Kekse, kleine Geschenk-
ideen und mehr. Der Katholische 
Frauenbund Kemnath bietet einen 
fairen Kaffee-Ausschank nach dem 
Gottesdienst am 17. September 
an. Die Kunden der „Senkendor-
fer Mühle“ können am 28. und 29. 
September zu den Öffnungszeiten 
von 15 bis 18 Uhr fairen Kaffee 
und Kuchen, gebacken mit fairen 
Zutaten, probieren. In der „Fairen 
Woche“ wird in der Realschule der 
Fairtrade-Kiosk eröffnet. Zu den 
regulären Öffnungszeiten gibt es 
in der „BIOKiste“ – unterstützt mit 
Kaffeemaschinen von Elektro Lau-
tenbacher – Kostproben und den 
Verkauf von Fairtrade-Kaffee aus 
Kolumbien. Die Sparkasse Kemnath 

beteiligt sich ebenfalls an der „Fairen Woche“: Der Schaukasten 
steht der Aktion den ganzen September kostenfrei zur Verfügung 
und ist auch für 2018 bereits für die „Faire Woche“ reserviert. Die 
Steuerungsgruppe der Fairtrade-Stadt Kemnath hat ihn bereits 
sehr schön gestaltet. Des Weiteren wird das ganze Jahr „Fair-
trade-Kaffee“ und dazu „Fairtrade-Schokotäfelchen“ in den Kun-
denterminen „serviert“. Im Familienzentrum „Mittendrin" ist am 
Samstag, 30. September, von 9.30 Uhr bis 12 Uhr ein „Faires 
Frühstück" geplant. Während der Fairen Woche ist auch ein Fen-
ster im Turmdurchgang mit Waren aus dem Fairen Handel be-
stückt. 

In der KÖB Kastl wird das kleine Fairtrade-Sortiment, das es 
in der Bücherei das ganze Jahr über gibt, im Zeitraum von 15. 
bis 29. September durch weitere Artikel ergänzt. Alle Produkte 
stammen nachweislich aus fairem Handel. Neben den beliebten 
Popquins und getrockneten Mangostreifen gibt es verschiedene 
Kaffeesorten, Tee und Honig. Auch Gewürze und Schokolade be-
finden sich im Angebot. Den Abschluss dieses erweiterten Sor-
timentes bildet ein Verkauf in der Kastler Kirche am 1. Oktober.
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Impressionen vom Oldtimertreffen

Pokalverleihung

Für Liebhaber

Prachtvehicel

Oldie-Abend

Heiße Räder

Traum in Weiß

Alle Bilder: Bernhard Kreuzer

Als die Räder Laufen lernten

Begrüßung durch den Bürgermeister
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Neue Beschilderung
Radwege auf aktuellem Stand

„Aufgefrischt“ und auf den aktuellen Stand gebracht worden 
ist die Radwegbeschilderung im Landkreis Tirschenreuth. 
Bereits abgeschlossen sind die Beschilderungen folgender 
Radwege: Egergraben-, Stiftländer Karpfen-, Wondreb-, 
Zoigl- und Haidenaab-Radweg. Auch die Vulkantour und 
der Karpfenradweg Kemnather Land sind schildermäßig 
up to date. Bisher hat der Landkreis etwa 23.000 Euro für 
284 Schildstandorte auf 345 Kilometern Strecke investiert. 
In den kommenden zwei Jahren folgen werden die übrigen 
Radwege wie die Leuchtenberger Tour, der Waldnaabtal- 
und der Grünes-Dach-Radweg aufgepeppt. 

Insgesamt verfügt der Landkreis über 1.400 Kilometer 
ausgeschilderte Radwege. Für das Frühjahr 2018 ist eine 
neue Landkreis-Radkarte mit allen Wegen und Anschluss-
möglichkeiten in die Nachbarlandkreise und nach Tsche-
chien geplant. Wer Schäden an einer Beschilderung oder 
einem Radweg feststellt oder glaubt, dass die Kennzeich-
nung an einer Stelle verbessert werden müsste, kann sich 
an das Tourismuszentrum Oberpfälzer Wald im Landrat-
samt wenden: Telefon 09631/88 223, E-Mail tourismus@
tirschenreuth.de.

Von Mühle zu Mühle wandert man auf dem 18 km langen 
„Mühlenweg“ im fränkischen Steinachtal – und am 15. Ok-
tober ist dort auch der Kulturtreff Kastl unterwegs. Der Weg 
wurde bereits 1978 eingeweiht und gehört zu den schöns-
ten Wanderrouten im Frankenwald. Fernab von Lärm und 
Verkehr führt der Weg durch unberührte Natur an 11 histo-
rischen Mühlen vorbei. Die Mühlen stammen aus dem 11. 
und 12. Jahrhundert und wurden als Getreide- und Schneid-
mühlen, als Hammerwerke und Papiermühlen genutzt.  
Während der Wanderung ist eine Einkehr zum Mittagessen 
geplant.

Abfahrt ist um 8.20 Uhr in Kastl, 8.25 Uhr in Löschwitz und 
8.30 Uhr in Kemnath. Der Unkostenbeitrag beträgt für Mit-
glieder fünf und Nichmitglieder zehn Euro. Kinder zahlen 
drei Euro. Nähere Infos und Anmeldung bei Michael Graf, 
Telefon 09642/7145 oder michael.graf@kulturtreff-kastl.de.

Der Heimatkundliche Arbeitskreis Kemnath und Umgebung 
lädt am 7. Oktober anlässlich des Reformationsjubiläums 
zum „Lutherzoigl“ ins Musikeum ein. Der evangelische 
Pfarrer Dirk Grafe präsentiert ausgewählte Tischreden von 
Dr. Martinus Luther. Dazu gibt es Zoigl und Speisen aus 
Luthers Zeit. Ergänzt wird die Veranstaltung mit einer klei-
nen Ausstellung von historischen Bibeln verschiedener Gat-
tungen. Beginn der Veranstaltung ist um 19 Uhr. 

Stellenausschreibung
Die Stadt Kemnath sucht zum nächstmöglichen Termin eine/n

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w)/ 
(Klärwärter/in)

zur Mitarbeit auf ihrer Kläranlage (50.000 EW). Bei der zu 
besetzenden Stelle handelt es sich um eine unbefristete Voll-
zeitstelle mit derzeit 39 Wochenstunden.

Das Aufgabengebiet ist sehr breit gefächert und umfasst im 
Wesentlichen:
• Betrieb und Kontrolle der Abwasserreinigungsanlagen ein-

schließlich der Prozessdatenerfassung und -verarbeitung
• Instandhaltung von Maschinen- und Messeinrichtungen
• Reparatur- und Wartungsarbeiten sowie die Behebung 

von Störungen
• Eigenüberwachungsmessungen
• Leistung von Rufbereitschafts - und Wochenenddiensten  

Unsere Anforderungen sind:
• Eine Fachkraft für Abwassertechnik bzw. Ver- und Entsor-

ger/in (Fachrichtung Abwasser) mit aktueller Berufspraxis
• oder eine artverwandte Ausbildung und langjährige prak-

tische Erfahrung auf Kläranlagen und mit Abwasserlei-
tungsnetzen und Sonderbauwerken

• Alternativ eine/n Facharbeiter/in mit abgeschlossener Be-
rufsausbildung, bevorzugt in einem technischen Beruf, mit 
der Bereitschaft zur fachlichen Aus- und Weiterbildung 

• Führerschein der Klasse B
• Bereitschaft zum selbständigen Arbeiten und zur kontinu-

ierlichen Fort- und Weiterbildung
• Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdiensten sowie 

zur Rufbereitschaft
• EDV-Kenntnisse
• Teamfähigkeit 

Wir bieten:
• Die Möglichkeit eines sicheren Arbeitsplatzes
• Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD
• Die Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes

Ihre Bewerbung mit den aussagekräftigen Unterlagen (Le-
benslauf, Schul- und Arbeitszeugnisse, Abschlüsse, Beurtei-
lungen) richten Sie bitte bis spätestens 06.10.2017 an die 
Verwaltungsgemeinschaft Kemnath, Stadtplatz 38, 95478 
Kemnath. Rückfragen richten Sie bitte an Herrn Geschäfts-
stellenleiter Reinhard Herr (Tel.: 09642/707-11).

Auf dem Mühlenweg 
Kulturtreff Kastl wandert

„Lutherzoigl“
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Lebendige Bücher
Vor gut 150 Jahren trat das „Aufklapp-Bilderbuch“ von Deutsch-
land aus seinen Siegeszug in die ganze Welt an. Charakteristisch 
für diese heute als „Pop-up-Bücher“ bekannten dreidimensionalen 
Buchkunstwerke sind kunstvoll gefaltete Elemente, die beim Auf-
schlagen „herausspringen“. Die thematische Bandbreite reicht von 
Märchenszenerien über gefaltete Puppenhäuser und Ritterburgen 
bis hin zum „Kamasutra“. Eine vielseitige Kollektion dieser „Auf-
stehbücher“ zeigt das Heimat- und Handfeuerwaffenmuseum un-
ter dem Titel „Wenn Bücher lebendig werden“. Sie kann sonntags 
von 14 bis 16 Uhr, am ersten Sonntag des Monats zusätzlich von 
10 bis 12 Uhr besucht werden, der Eintritt ist frei. bjp

Neue Warnwesten
Die Kindergartenkinder sind im Laufe des Kindergartenjahres sehr 
oft bei Spaziergängen in der Natur und auf den Straßen in und um 
Waldeck unterwegs. Zwar sind sie immer in Begleitung und unter 
Aufsicht, aber trotzdem ist höchste Vorsicht im Straßenverkehr ge-
boten. Zum Abschluss des Kindergartenjahres und vor allem für 
die Kinder im neuen Kindergartenjahr 1917/18 erhielt die Einrich-
tung ein besonderes Geschenk, das für die genannten Unterneh-
mungen von Nöten ist. Die Firma  Markgraf hat Kinder-Warnwe-
sten gespendet, die von den Kindern gerne entgegengenommen 
wurden. Leiterin  Sabine Wende  bedankte sich für die großzügige 
Spende und rief die Kids gleich zur Anprobe vor dem Kindergarten 
auf. Dies nahmen alle gerne wahr und freuten sich sichtlich über 
die neue Ausrüstung. Text und Foto: hl
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Zuwachs am Altar
Vier neue Ministranten in Waldeck

Im Rahmen eines Familiengottesdienstes wurden in der Pfarrkir-
che St. Johannes Nepomuk in Waldeck vier neue Ministranten 
aufgenommen. Die „Neuen“ Christina Murr, Jonas Dumler, Chri-
stoph Lorenz und Anton Schatz begrüßte Pfarrer Heribert Stretz 
mit ihren Eltern und Angehörigen ganz besonders. Der Pfarrer er-
läuterte, dass die Messdiener oder Ministranten einen wichtigen 
und wertvollen Dienst für die Gemeinde übernehmen. Sie führen 
liturgische Aufgaben aus, helfen Traditionen wach zu halten und 
arbeiten bei den Gemeindefesten mit. Ältere Messdiener weisen 
die Jüngeren in ihre Pflichten ein und sie helfen einander und un-
terstützen sich. Die Ministranten sind in der Pfarrgemeinde eine 
wichtige Gemeinschaft und deshalb bitte man den Herrn um sei-
nen Segen und sein Erbarmen für sie. Pfarrer Stretz segnete die 
Ministranten-Plaketten, die sie beim Gottesdienst tragen sollen 
oder zu Hause aufbewahren. Text und Foto: hl

Die neuen Ministranten (vorne v.l.) Anton Schatz, Christina Murr, Jonas 
Dumler und Christoph Lorenz mit Pfarrer Heribert Stretz und den Minis-
tranten, die beim Festgottesdienst ministrierten

Das diesjährige Waldhaus-Fest der Steinwald-Allianz 
geht am 17. September über die Bühne. Als Auftakt fin-
det um 10 Uhr der traditionelle Gottesdienst mit dem Gospelchor 
Just for Joy aus Kemnath statt. Beim Mittagessen kann zwischen 
Schnitzel und  Wildschweinbraten gewählt werden (Vorbestellung 
unter 09682 / 18 22 19-0 erforderlich). Zudem stehen weitere ku-
linarische Leckerbissen, wie der Bio-Burger aus dem Steinwald, 
Bio-Bratwürste oder Kaffee und Kuchen für Sie bereit.  

Am Nachmittag erwartet die Besucher ein buntes Programm für 
Groß und Klein. Baumklettern, eine „geführte Wanderung zu Fel-
sen und Mooren“ (13.30 Uhr), Tiere erraten und ein Barfußpfad 
in der Luft sind Beispiele daraus. Daneben gibt es Informationen 
zur Öko-Modellregion und dem mobilen Dorfladen (digitales Dorf).

Den Flyer zum Fest sowie die Abfahrtsorte und -zeiten der Pen-
delbusse zum Waldhaus erhalten Sie im Internet unter www.stein-
wald-allianz.de und in der Geschäftsstelle der Steinwald-Allianz.

11. Waldhaus-Fest 
Steinwald-Allianz lädt ein
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Dienstag, 3. Oktober 2017
 14.00 Uhr in der Mehrzeckhalle / Kemnath

WWW.GEWERBERING.DE

JETZT TICKET

Pressath e.V.

DAS EVENT FÜR JEDEN

MOTIVATION

Das kann ich für mich aus dem Event mitnehmen:
Motivation – Wie motiviere ich mich selbst?

Einstellung, Ängste, Selbstzweifel  – Ich kann das nicht, ich schaffe das nicht!
Eigenverantwortung – Hör auf zu jammern!

Selbstvertrauen – Wie stärke ich mein Selbstvertrauen?
Talent & Willenskraft – Talente fördern und Willenskraft stärken! 

Ziele & Visionen – Wo will ich hin und was will ich erreichen?
Wertschätzung & Dankbarkeit – Die Macht der Dankbarkeit!

Alle weiteren Informationen und Kartenvorverkaufsstellen unter:
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Oktoberfest
SV Waldeck lädt ein

„Mei Oberpfalz“

Am Samstag, 30. September, und Sonntag, 1.Oktober, feiert der 
Sportverein Waldeck traditionell sein Oktoberfest auf dem Sport-
gelände. Vor vielen Jahren fand hier die Sportplatzkirwa alljährlich 
statt. Daraus entwickelte sich schließlich das beliebte SVW-Ok-
toberfest. Neben sportlichen Aktivitäten kommen auch Gaudi 
und Unterhaltung nicht zu kurz. Am Samstag beginnt der Fest-
betrieb um 19 Uhr und neben kulinarischen Kirwa-Spezialitäten 
steht eine zünftige Wiesen-Disco auf dem Programm. Am Sonn-
tag wird ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen angeboten. Um 15 Uhr 
bestreitet die erste Mannschaft ein Punktspiel gegen den TSV 
Krummennaab II. Danach ist Festbetrieb und abends Festaus-
klang. Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen bestens ge-
sorgt. Die gesamte Bevölkerung ist herzlich eingeladen, der Erlös 
des Festes wird für die  Förderung der Nachwuchsarbeit und den 
Unterhalt des Sportgeländes verwendet. hl

Hubert Treml startet sein neues Programm „Mei Oberpfalz“ 
am 15. September in den Waldecker Hollerhöfen. Der Sänger 
und Songwriter weiß mit seinen Eigenkombinationen rund um 
die geliebte Heimat, deren schöne Seiten und Eigenheiten zu 
begeistern. Er singt über seinen „Schlooch“, die „Leit“ und al-
les, was er an der Heimat so besonders liebt. Nicht selten mit 
einem Augenzwinkern transportiert er sein Liedgut in Mundart 
und weiß als Vollblutmusiker die Texte musikalisch in Szene zu 
setzen. Tickets über www.nt-ticket.de oder direkt bei den Holler-
höfen in Waldeck. hl

Viele Sonnenblumen
Waldecker OGV prämiert Pflanzaktion 

Der Obst- und Gartenbauverein Waldeck hat auch in diesem Jahr 
wieder eine Pflanzaktion für Kinder durchgeführt. Dazu wurden 
insgesamt 19 kleine Sonnenblumenpflanzen ausgegeben, die 
von den Kindern im eigenen Garten betreut werden sollten. Nun 
hat eine Bewertung der Sonnenblumen stattgefunden, die von 
Vorstandsmitgliedern des OGV durchgeführt wurde. Die meisten 
der Blumen wurden 120 bis 150 Zentimeter hoch, wobei einige 
Ausreißer nach oben und auch nach unten zu beobachten waren. 
Auch die teilweise kräftigen Winde knickten einige der Blumen 
um. Deshalb hat sich die Vorstandschaft entschlossen, allen teil-
nehmenden Kindern kleine Präsente als Anerkennung zu überrei-
chen getreu dem Motto: Wichtig ist die Teilnahme und nicht der 
Sieg. 2. Vorsitzender Karl Reger übernahm diese Aufgabe. 
Text und Foto: hl

Ein Teil der teilnehmenden Kinder mit Vorstandsmitgliedern des OGV 
(hinten v.l.) Elisabeth Reger, Karl Reger und Maria Lorenz
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Termine & Veranstaltungen im 
Familienzentrum Mittendrin - 

September 2017

Do 07.09. Ferienprogramm „Einfach tierisch“ 14.30-16.30  
 Uhr, nur mit schriftlicher Anmeldung im Rathaus über  
 das Ferienprogramm der Stadt
So. 10.09. Kreative Selbsterfahrung mit der Kunsttherapeutin  
 Jutta Noack, 16-19 Uhr, mit Anmeldung
Do. 14.09. Tragetreff mit Trageberaterin Michaela Kotlar - 
 Trageschule Hamburg, 9.30-11 Uhr
So. 17.09. Sonntagsfrühstück für alleinerziehende Eltern  
 mit Elke Burger und Donata Zöllner, 9.30-12 Uhr
Mo. 18.09. Beginn Rückbildungsgymnastik mit Hebamme 
 Hedwig Arnold, 9-10 und 10-11 Uhr, die Kosten über- 
 nimmt die Krankenkasse, mit Anmeldung
Di. 19.09. Erstes Familienfrühstück nach der Sommerpause 
 9-11 Uhr
Mi. 20.09. Erstes Familiencafé nach der Sommerpause  
 15-17.30 Uhr
Mi. 20.09. Trauertreff mit Elke Burger, 18-20 Uhr, weitere Infor- 
 mationen unter 09642/1699
Mo. 25.09. Beginn Yoga für Schwangere mit Yogalehrerin  
 Theresa Heining,  19-20.15 Uhr, 8x, Kosten 79 Euro,  
 mit Anmeldung
Mi. 27.09. Vortrag Babyzeichensprache mit Ergotherapeutin  
 Ramona Baasch,  9.30-11 Uhr,  Kosten 5 Euro, 
 mit Anmeldung
Do. 28.09. Infoabend zum Reparaturcafé im Mittendrin  
 Auf Initiative von Joachim Lamm wird ein Reparatur- 
 café im Mittendrin gegründet. Alle Interessenten/ 
 tinnen sind herzlich willkommen, 19.30-21 Uhr
Fr. 29.09. Beginn Pilates for english speaking moms 
 mit Tanja Franz, 9-10 Uhr, 8x,  60 Euro
Fr. 29.09. Beginn Pilates für Mamas mit Tanja Franz, 
 10-11 Uhr, 8x,  60 Euro
Fr. 29.09. Beginn Geburtsvorbereitungskurs 
 mit Hebamme Andrea Jahreiß, 16.45-18.45 Uhr,  
 7 Treffen, mit Anmeldung, kostenlos, da die Kran- 
 kenkasse die Kosten übernimmt
Sa. 30.09. „Die Gartenschätze des Sommers haltbar machen“  
 mit Kräuterführerin Petra Hirschmann, 15-18 Uhr, 
 Kosten 10 Euro + 5 Euro für das Material, 
 mit Anmeldung

Wöchentliche Angebote: 
Dienstag: 

Familienfrühstück, 9-11 Uhr 
Mittwoch: 

Familiencafé, 15-17.30 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung zu den unterschied-
lichen Kursen und Veranstaltungen unter 09642/70 33 800 zu 
den Öffnungszeiten, team@mittendrin-kemnath.de oder über 
Facebook Familienzentrum Mittendrin Kemnath.

Statt Wegwerfen 
Neues Reparaturcafé im „Mittendrin“

Auf Initiative von Joachim Lamm wird eine Reparatur-Initiative 
im „Mittendrin“ gegründet. Damit lieb gewonnene Gebrauchs-
gegenstände mit kleinen Mängeln nicht mehr weggeworfen 
werden müssen, zeigen fachkundige ehrenamtliche Helfer den 
Besitzerinnen und Besitzern, wie sie diese Gegenstände wie-
der instandsetzen können. Repariert werden kann bei dieser 
"Hilfe zur Selbsthilfe" alles, was tragbar ist - von Fön und Ra-
dio, über Stuhllehne oder Bilderrahmen bis hin zur zerrissenen 
Jeans. Nach getaner Arbeit stehen im Café des „Mittendrin“ 
Kaffee und Kuchen bereit, um die Vernetzung der Ratsuchen-
den untereinander zu stärken und miteinander ins Gespräch 
zu kommen.

Herzliche Einladung an alle Interessierten zur Informationsver-
anstaltung am Donnerstag, 28.September, von 19.30 Uhr bis 
21 Uhr. Das erste Reparaturcafé findet am 28. Oktober von 14 
bis 16 Uhr statt. Wer ehrenamtlich mithelfen will, meldet sich 
einfach über das Familienzentrum Mittendrin oder über die 
Veranstaltungsseite www.reparatur-initiativen.de. Hier können 
auch Informationen zu Terminen, angebotenen Werkzeugen 
und dem Ablauf eines Reparaturcafés abgerufen werden.

Gemeinschaft tut gut: Wer allein erzieht, braucht ein gut funk-
tionierendes Kontaktnetz. Das Familienzentrum „Mittendrin“ in 
Kemnath ist so ein Treffpunkt. Dort werden vielfältige Möglich-
keiten geboten: Mütter und Väter in gleicher Lebenssituation 
lernen sich kennen, führen miteinander Gespräche, tauschen 
Erfahrungen aus und lassen sich mit einem Frühstücksbuffet
verwöhnen. 

Am Sonntag, 17. September, von 9.30 bis 12 Uhr lädt das Fa-
milienzentrum wieder zu so einem Frühstück für alleinerzie-
hende Mamis und Papis ein. Mittlerweile haben sich bei diesen 
Treffen Freundschaften entwickelt und alle Beteiligten freuen 
sich jedes Mal auf diesen Sonntag und würden sich sehr über 
neue Besucher/innen freuen. Sie profitieren dabei voneinan-
der, sie erfahren von Hilfsangeboten, von Kontakten und ermu-
tigen und stärken sich gegenseitig in ihrer oftmals schwierigen 
Lebenssituation. Die Kinder können sich währenddessen im 
Spielzimmer oder bei verschiedenen Lese- und Spielangebo-
ten die Zeit vertreiben.

Für Alleinerziehende 
Frühstücksbuffet am 17. September
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Am Ende des Kindergarten-Jahres packten wir von der Pingu-
ingruppe unsere Kisten und zogen für 3 Tage in den Wald. Zum  
5. Mal besuchten wir das Waldstück bei Atzmannsberg in der 
Nähe von unserer Barbara.

Gespannt erkundeten die Kinder den Wald und entdeckten das 
Mandala, unser selbstgebautes Tipi und viele interessante an-
dere Dinge vom letzten Jahr. Schnell waren heruntergefallene 
Äste, Blätter und dergleichen weggeräumt. Selbst das Moos, das 
unser Mandala schmückte, war noch grün. Ein paar Handgriffe, 
ein paar frische Zapfen und schon fühlten wir uns wohl in un-
serem „Outdoor – Gruppenzimmer“.  

Besondere Erlebnisse durften wir auch erfahren. So besuchte uns 
ein Eichhörnchen und ein Rabenpaar unterhielt sich über eine 
große Distanz miteinander. Besonders spannend und ein biss-
chen ungewohnt waren die Geräusche vom Truppenübungsplatz 
Grafenwöhr. Immer wieder rief ein Kind: „Horch, ein Gewitter!“

Die Waldluft machte uns so hungrig, dass wir zweimal am Tag 
Brotzeit halten mussten. Selbst ein bisschen Regen machte uns 
nichts aus. Wir sangen unser Sonnenlied und bald darauf war es 
wieder trocken.

Mit Geschichten, die wir in unserem Tipi hörten, Liedern, unseren 
Streifzügen durch die Natur vergingen die Tage wie im Flug. 
Wir fanden viele Pilze, die meisten waren aber leider giftig. Was 
uns traurig stimmte war, dass wir auch Abfall fanden, den Men-
schen einfach im Wald entsorgten. Das machten wir besser. Zum 
Schluss sammelten wir eifrig unseren Müll, also Papierschnipsel, 

Bonbonpapier und dergleichen, damit wir den Tieren einen „sau-
beren“ Wald überlassen – bis zum nächsten Jahr. Denn dann 
kommen wir wieder – wir freuen uns schon.

Der Natur auf der Spur

Geburtstagsfeier
Die Waldbärengruppe der Kita Li-La-Löhle feiert am Sonn-
tag, 24. September, von 14 bis 18 Uhr ihren 5. Geburts-
tag. Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen, um 
mitzufeiern. 

Zurück in die Natur

Den Wald erkundet
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